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Erste Energiegemein-
schaft des Burgenlands 

Fußgängerzone an der 
Grenze im Entstehen
Der Pendlerverkehr soll mit dieser 
Maßnahme gestoppt und der Ver-
kehr im Ort so merkbar beruhigt 
werden. Die Bauarbeiten laufen.
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Günstiger Strom für alle Schattendorfer:innen mit dem SonnenAbo Seite 5

v.l.n.r. Vizebürgermeister Thomas Plank, Bürgermeister Thomas Hoffmann, Burgenland Energie 
Vorstandsvorsitzender Stephan Sharma, Gemeindevorstände Rainer Schlögl und Yvonne Übel-
bacher und Landeshauptmann Hans Peter Doskozil.

EKIZ bezieht neue  
Räumlichkeiten 
Das EKIZ ist ab sofort in der Fabriks-
gasse 44 zu finden und bietet ein 
abwechslungseiches Wochen- und 
Kursprogramm für Groß und Klein. 

Seite 11

Schattendorf will  
energieautark werden.
„Das Burgenland baut seine Posi-
tion in Sachen Sonnenenergie aus 
und wird zur Nummer 1 bei Pho-
tovoltaik – weil wir uns, so rasch 
wie möglich, unabhängig von fos-
silen Energiequellen machen wol-
len“, betont Landeshauptmann 
Hans Peter Doskozil. „Wir wollen 
bis 2030 vollkommen energieaut-
ark werden und die Bevölkerung 
dabei mitnehmen. Neben Wind-
energie und PV-Dachflächen ist 
die Errichtung von SonnenParks, 
wie in Schattendorf, die beste 
Antwort auf die derzeit hohen 
Energiepreise.“
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Geschätzte Mitbewohnerinnen und Mitbewohner! 

Mit der ersten Energiegemeinschaft des Landes und der in Umsetzung  
befindlichen Verkehrsreduktionsmaßnahme auf der Verbindungsstraße 
zwischen Schattendorf und Agendorf haben wir zwei große Projekte innerhalb kürzester Zeit auf den Weg gebracht. 

Beide Angelegenheiten haben das Ziel, das Leben der Menschen in Schattendorf besser zu machen: Durch den 
Beitritt zur Energiegemeinschaft und das Nutzen der Photovoltaikanlage im Ort profitieren ausschließlich Schat-
tendorferinnen und Schattendorfer von einem günstigen Energietarif und durch die drastische Verkehrsreduktion 
beim Friedhof steigt die Verkehrssicherheit der Bewohner:innen deutlich. 

Die bei beiden Projekten gewählte Vorgangsweise hat durch das Beschreiten unkonventioneller Wege für Aufsehen 
gesorgt. Mir war bewusst, dass es ein mediales, aber auch politisches Echo geben würde. Besonders das vor der 
Wahl gesetzte Versprechen, den Pendlertransitverkehr weitestgehend zu unterbinden, sorgte für viel Resonanz: 
Während in der Bevölkerung fast durchgehend Zustimmung vorherrschte, kam doch aus der Region – vor allem aus 
dem benachbarten Ungarn – viel Unmut.

Etwas irritiert war ich von der eingenommenen Rolle einzelner Institutionen. Während das Land Burgenland voll 
hinter der Verkehrsberuhigungsmaßnahme steht, gab es teils heftigen Gegenwind vom ungarischen und österrei-
chischen Innenministerium, dem ungarischen Außenministerium, der ungarischen Botschaft, der rechtsnationalen 
Partei Jobbik, dem konservativen FIDESZ-Bürgermeister von Sopron und sogar von der österreichischen Volks-
anwältin Gabi Schwarz, die sich aus meiner Sicht viel mehr um die verkehrssicherheitspolitischen Interessen der 
Schattendorferinnen und Schattendorfer zu kümmern hätte. 

Die letzten Wochen haben mich jedenfalls in meiner Einschätzung bestätigt, dass es einer akribischen inhaltlichen 
Vor- und Aufbereitung und eines langen Atems bedarf, um eine starke Stimme für die Anliegen der Schattendorfer-
innen und Schattendorfer zu sein! 

Für die kommenden Tage wünsche ich ihnen ein schönes Osterfest im Kreise ihrer Familie! 

Mit besten Grüßen 

Thomas Hoffmann  
Bürgermeister  
Marktgemeinde Schattendorf 

Editorial
von Bürgermeister Thomas Hoffmann
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Fußgängerzone: 
Deutliche Verkehrsberuhigung erwartet
Vor dem Grenzübergang zu Ungarn wird eine Fuß-
gängerzone gebaut. „Damit soll das massive Ver-
kehrsaufkommen auf der Straße ins ungarische 
Agendorf der Vergangenheit angehören“, so Bür-
germeister Thomas Hoffmann.

Nachdem bei einem „Runden Tisch“ mit Vertretern des 
Innenministeriums, der Landespolizeidirektion, der Be-
zirkshauptmannschaft, der Verkehrsabteilung der Lan-
desregierung sowie der Polizeiinspektion Schattendorf 
die angedachte „Schrankenlösung“ aus datenschutz-
rechtlichen Gründen nicht abgesegnet werden konnte, 
wird nun eine Fußgängerzone realisiert. Der sensible 
Bereich zwischen Kindergarten, Kirche, Friedhof und 
Pflegestützpunkt soll damit eine erhebliche Verkehrsbe-
ruhigung erfahren. 

Die Bauarbeiten wurden bereits Anfang März begonnen 
und werden rund 12 Wochen dauern. Im Zuge dieser Ar-
beiten werden versenkbare Poller installiert. Für Bewoh-
ner der beiden Gemeinden Schattendorf und Agendorf 
soll es eine Ausnahmeregelung geben: Sie können um 
einen Bescheid ansuchen, der es ihnen ermöglicht, die 

Fußgängerzone im Schritttempo zu befahren. Um 160 
Euro für zwei Jahre kann eine Ausnahmegenehmigung 
gekauft werden. Dafür gibt es im selben Wert Einkaufs-
gutscheine, die in den Schattendorfer Betrieben einge-
löst werden können. Die Umsetzbarkeit dieser Idee wird 
derzeit noch geprüft.

Die Errichtung einer Fußgängerzone in einer Gemeindestraße 
fällt in die Kompetenz der Gemeinde.

Pflegestützpunkt Schattendorf: 
Rundum gut versorgt vom besten Team
Der Pflegestützpunkt Schattendorf übernimmt die 
Versorgung und Betreuung der Gemeinden Draß-
burg, Baumgarten, Schattendorf, Loipersbach, Marz 
und Rohrbach. Das Team der Betreuung und Pfle-
ge Burgenland GmbH, bestehend aus Pflege- und 
Heimhilfepersonal, kümmert sich im Betrieb um die 
drei Bereiche „Wohnen im Alter“, Tagesbetreuung 
und mobile Hauskrankenpflege. 

In der Hauskrankenpflege wird der individuelle Bedarf 
erhoben – das Angebot reicht vom Einkauf über die Be-
sorgung von Medikamenten bis zur Unterstützung und 
Übernahme der Körperpflege und die Versorgung von 
Wunden. 

Im Rahmen der Tagesbetreuung werden Aktivitäten 
angeboten, bei denen unter anderem Sozialkontakte ge-
knüpft werden, aber auch individuelle Fähigkeiten wie 
das Gedächtnis trainiert werden können. Außerdem gibt 
es Verpflegung (Mittagstisch und Jausen), Angebote zur 
Gesundheitsförderung und bei Bedarf pflegerische Ver-

sorgung. Die Tagesbetreuung ist entweder vormittags, 
nachmittags oder ganztags, an so vielen Tagen wie ge-
wünscht, möglich. Eine Voranmeldung ist wegen der Ein-
teilung notwendig, die Selbstbehalte richten sich je nach 
Pflegestufe und Einkommen. Eine Anmeldung zu einem 
kostenlosen Schnuppertag in der Tagesbetreuung ist je-
derzeit möglich.

Teamleiterin Cornelia Pusitz in der Tagesbetreuung.

© Robert Treichler
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Community Nurse: 
Fachvorträge und Workshops laufen an
Von Dezember bis Jänner wurde in Schattendorf 
eine Bedarfsanalyse mittels Fragebogen durchge-
führt. Ziel dieser Befragung war es, für das Projekt 
Community Nursing das kommende Jahr mit Veran-
staltungen zu planen, um den Einwohner:innen ein 
breitgefächertes Angebot bieten zu können.

Gewünscht sind zum einen Gesundheitsthemen wie 
mentale Gesundheit, Schlaf und Erholung sowie gesun-
de Ernährung. Zu den Krankheitsthemen zählen Demenz, 
Bluthochdruck mit Herz-Kreislaufstörungen, aber auch 
das Thema Bewegungseinschränkungen wie bei Osteo-
porose und Abnützungen des Bewegungsapparates. 

Um den Informationsbedarf der Einwohner:innen Schat-
tendorfs zu füllen, wurden bereits diverse Informations-
veranstaltungen zu den Themen Demenz und gesunde 
Ernährung gehalten. Weitere Veranstaltungen können 
aus dem Gesundheits- und Fitnesskalender entnommen 
werden. Im März startet die Workshopreihe „Achtsam-
keit“, welche monatlich einen bestimmten Bereich die-
ses Themas abdeckt. 

Am 08.02.2023 referierte Mag. Katrin Kaiser vom mo-
bilen Demenzbetreuungsteam im Sitzungssaal der Ge-
meinde über das Thema Demenz. Die Veranstaltung 
wurde von den Schattendorfer:innen sehr gut angenom-
men, was das große Interesse für dieses Thema zeigt. 
Demenz sollte kein Tabuthema in der Gesellschaft sein. 
Um dem entgegenzuwirken, ist es wichtig, zu informie-
ren und die Unsicherheit in der Bevölkerung zu nehmen. 

Am 24.02. und 25.02.2023 fand in der Küche der Mittel-
schule unter der Leitung von Diätologin Birgit Brunner, 
der erste Koch- und Ernährungsworkshop statt. Thema 
war „Fett weg – Junges Gemüse“. Es wurde speziell auf 
vegetarische Kost eingegangen und gekocht. Die Teil-
nehmer:innen konnten viel Interesantes aus der vege-
tarischen Welt mitnehmen, sowie Neues kennenlernen. 

TIPP:  
Die nächsten Veranstaltungen entnehmen Sie bitte 
dem Gesundheits- und Fitnesskalender!

Vizebgm. Thomas Plank, Community Nurse Judith Grafl und 
Vortragende Mag. Katrin Kaiser beim Demenzvortrag.

Diätologin Birgit Brunner mit den Teilnehmer:innen des Koch- 
und Ernährungsworkshops.

NEU: Tratsch-Café im Pflegestützpunkt
Das Tratsch-Café dient zum gemütlichen Zusammenkommen bei Café und Kuchen, mit alten und neuen Be-
kannten. Es bietet die Gelegenheit, Informationen zu gesundheitsfördernden und präventiven Themen zu erlan-
gen. Weiters werden auch jahreszeitenabhängige Aktivitäten geplant. Das Tratsch-Café findet in regelmäßigen 
Abständen statt.  Informationen dazu erhalten Sie bei Ihrer Community Nurse Judith Grafl, Tel: 0660 82 58 137.

von Community Nurse Judith Grafl
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Energiekosten senken: 
Mit dem SonnenAbo Kosten sparen
Die Burgenland Energie hat in 
Schattendorf ihren ersten Pho-
tovoltaik-Park errichtet, an dem 
sich über eine Energiegemein-
schaft alle Bewohner:innen der 
Gemeinde beteiligen können. Der 
Sonnenpark ist ca. 15 Hektar groß, 
umfasst rund 27.000 Module  und 
wird mit 1. Mai ans Netz gehen.

Damit können Bürger:innen aus 
Schattendorf regionalen und günsti-
gen Sonnenstrom über das Sonnen-
Abo beziehen. Die Abhängigkeit von 
Energieimporten aus dem Ausland 
soll damit weiter reduziert werden. 
„Mit dem SonnenPark hat unsere 
Gemeinde nun alle Voraussetzun-
gen, eine Energiegemeinschaft zu 
gründen, von der unsere Bürger:in-
nen regionalen Sonnenstrom be-
ziehen können. Unser Ziel ist es, 
dass Schattendorf die erste energie-
autarke Gemeinde im Burgenland 
wird“, betont Bürgermeister Tho-
mas Hoffmann.

Und so geht‘s:  Man beteiligt sich mit 
dem Auswählen der Module – für 
einen durchschnittlichen Haushalt 
sind das sechs – am SonnenPark 
und meldet sich bei der Erneuerba-
ren Energiegemeinschaft an. Ab An-
fang Mai bekommt man dann den 
Strom aus den ausgewählten Pa-
neelen zum dauerhaft stabilen Preis 
nach Hause geliefert. 

„Immer dann, wenn über Schatten-
dorf die Sonne strahlt, strahlen auch 
die Mitglieder der Energiegemein-
schaft: Denn für sie kostet der Strom 
dann 12 Cent pro Kilowattstunde 
netto – oder inklusive Netz, Steuern 
und Abgaben 18,50 Cent“, so Bur-
genland Energie Vorstandsvorsit-
zender Stephan Sharma. Ansonsten 
ist eine stabile Versorung über den 
Energielieferanten garantiert.

Die Möglichkeit zur Vormerkung 
finden Sie auf: https://www.burgen-
landenergie.at/de/privat/sonnen-
abo/#projekte. Dies ist zunächst un-
verbindlich. Weitere Informationen 
folgen dann per E-Mail. Schnell sein 
lohnt sich, denn das Angebot ist be-
grenzt.

Bgm. Thomas Hoffmann, Landeshauptmann Hans Peter Doskozil und Stephan Shar-
ma bei der Vorstellung des SonnenAbos.

Scan me
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Aus dem Gemeindrat: Wir stellen uns vor

THOMAS HOFFMANN
Bürgermeister 
SPÖ

THOMAS PLANK, MA, BED
Vizebürgermeister 
SPÖ

ANITA BERNHARDT 
SPÖ

DIETER DORFMEISTER
SPÖ

RAINER SCHLÖGL, DI (FH), 
MBA 
SPÖ

Marcus Pauly, Mag. 
SPÖ

HARALD PINTER

YVONNE ÜBELBACHER
SPÖ

JOHANN KURZ

CHRISTIAN SCHUH, ING. 
ÖVP

Gemeindevorstand

Gemeinderäte

Harald Pinter 
SPÖ

Bernd Banschitz, Ing. 
SPÖ

Johann Kurz 
SPÖ

Birgit Ferstl 
SPÖ

6
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ERSATZGEMEINDERÄTE:

Peter Bierbaum, Mag. (SPÖ)
Daniel Schöll (ÖVP)
Andreas Rosenov (FPÖ)

Sabine Amminger 
SPÖ

Raffaela Grasl 
SPÖ

Kerstin Szuppin, DI 
SPÖ

Gerhard Bachmann 
SPÖ

Katrin Übelbacher 
SPÖ

Alexander Guttmann 
SPÖ

Nico Türk 
SPÖ

Yvonne Sedlatschek 
SPÖ

Lukas Guttmann 
ÖVP

Christine Grafl 
ÖVP

Karin Guttmann 
FPÖ

„Fitness ist ein lebenslanger Prozess. Denn solange wir 
leben, haben wir nur diesen einen Körper. Als Zuständi-
ger für FIT & GESUND in Schattendorf, freut es mich be-
sonders, dass viele Schattendorfer:innen die Angebote 
an Aktivitäten in unserer Heimatgemeinde in Anspruch 
nehmen“, so Vizebürgermeister Thomas Plank.  

Im Gesundheits- und Fitnesskalender sind die Termine 
bis September 2023 zu finden!

Fit & Gesund:
Zahlreiche Aktiv-Programme

Functional Fit Training unter der Leitung von Maria Pinter.

7
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Entlastungsmaßnahmen I: 
Wärmepreisdeckel des Landes Burgenland
Das Land Burgenland gewährt burgenländischen Haus-
halten zur teilweisen Abdeckung der Heizkosten des 
Jahres 2023 einen Zuschuss in Form des Wärmepreisde-
ckels. Anträge können über die Gemeinde oder online 
über www.burgenland.at (mit Handysignatur) gestellt 
werden.

Die Förderhöhe ergibt sich aus der Differenz von 90 % 
der angegebenen Heizkosten des Haushalts für das Jahr 
2023 und den zumutbaren Heizkosten des Haushalts.  
Maximale Fördersumme: € 2.000,00

Es müssen folgende Nachweise vorgelegt werden:

•	 Jahresnettoeinkommen des Haushaltes 2022   
(unter € 63.000,00)

•	 Tatsächliche Kosten des Wärmebedarfs 2022
•	 Voraussichtliche Kosten des Wärmebedarfs 2023

Entlastungsmaßnahmen II: 
Günstiger Stromtarif und Mietpreisdeckel
Erstmals in der Geschichte des Landesenergieversor-
gers wird ein Energie-Fixpreis (mit Bindung auf ein Jahr) 
geboten: Alle Kundinnen und Kunden können bis 14. 
April umsteigen. Der Preis wird mit 23 Cent netto (27,60 
Cent/kWh brutto) pro Kilowattstunde Strom und 9,99 
Cent netto (11,99 Cent/kWh brutto) pro Kilowattstunde 
Gas bis zu einem Drittel günstiger, so die Rechnung des 
Landes. Zudem werden mit April auch die Mietpreise der 

gemeinnützigen Bauträger für zwei Jahre eingefroren 
sowie die Annuitätensprünge bei Wohnbauförderungs-
Darlehen ausgesetzt.

Scan me

Scan me
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Klein, aber oho! 
Die Schuh-Mühle öffnet wieder ihre Pforten!

Die Schuh-Mühle ist Kultur-Hot-
spot der Region. Das Team  unter 
der Leitung von Vereinsobmann 
Johann Lotter darf mit Stolz auf 
die letzten beachtenswerten Ver-
anstaltungsjahre zurückblicken. 
Auch heuer ist ab April ein bun-
tes Kultur-Programm geplant.

Schattendorf und unsere Region 
scheint auf einen Veranstaltungsort 
wie die Schuh-Mühle gewartet zu 
haben. „Klein, aber oho“ und immer 
was los! Es gelang uns unmittelbar 
nach der Eröffnung im September 
2015 die Bespielung mit abwechs-
lungsreichen Veranstaltungen. Le-
sungen, Ausstellungen, Konzerte, 
Seminare, Workshops, Mühlenfüh-
rungen usw.  –  die unterschiedlichen 
Möglichkeiten der Mühle wurden so-
fort und gerne genutzt. 

Zu einem Tourismushotspot – nicht 
nur für Schattendorf, sondern auch 
für die Region – entwickelte sich un-

ser WEIN.KRÄUTER.WEG., der auch 
heuer bereits gut gebucht ist. Die 
„After Work Mühlenlounge“ im Som-
mer ist bereits zu einem fixen Treff-
punkt für Gäste aus Nah und Fern 
geworden.

Durch die gute Zusammenarbeit mit 
unseren heimischen Gastronomen, 
Wein- und Produkthändlern und 
unseren Gewerbetreibenden finden 
auch die Verpflegung bei Veranstal-
tungen sowie die Auswahl im Müh-
lenladen und der Vinothek guten 
Anklang. 

Programm für 2023 steht
Die Pläne für 2023 sind groß. Ein 
kleiner Auszug aus dem Veranstal-
tungsreigen: Am 6. April ab 15:00 
Uhr ist Mühlensaisoneröffnung 
und am 14. April ab 18:00 Uhr gibt 
es gleich das erste Highlight mit 
der Ausstellungseröffnung von Eva 
Maria Biribauer aus Marz. Die Müh-
lenakademie wird sich wieder um 
das Bildungsprogramm der Mühle 
kümmern. Am 17. Juni gibt es das 
Mühlenfest und im September den 
beliebten „Grenzlandmarkt“.  

von Obmann Johann Lotter

Die Schuh-Mühle ist bei Veranstaltungen immer gut besucht.

Pflegestützpunkt: 
Informationsabend für alle Gemeinden

Die Vertreter der Gemeinden von Marz bis Draßburg.

Die zum Pflegestützpunkt Schatten-
dorf gehörigen Gemeinden – Marz, 
Rohrbach, Loipersbach, Schatten-
dorf, Baumgarten und Draßburg 
– wurden zu einem Informations-
abend eingeladen. Hier wurde das 
breite Angebot näher erläutert und 
Fragen beantwortet. Vor allem das 
Thema „Wohnen im Alter“ fand gro-
ßes Interesse und wurde intensiv 
besprochen.

Moderne seniorengerechte Mietwohnung im Erstbezug
Für nähere Infos wenden Sie sich bitte an den Pflegestützpunkt Schattendorf.
TEL. 0664 780 203 93

9
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Jagd auf neuen Beinen: 
Dieter Dorfmeister übernimmt

Bgm. Thomas Hoffmann, Dieter Dorfmeister, Johann Dorfmeis-
ter, Horst Pinter und Vizebgm. Thomas Plank

Dieter Dorfmeister übernimmt die Jagd in Schatten-
dorf als Jagdleiter. Wir bedanken uns recht herzlich bei 
Johann Dorfmeister und Kassier Horst Pinter für den 
unermüdlichen Einsatz und die gute Zusammenarbeit. 
Dem neuen Jagdleiter wünschen wir alles Gute für die 
neuen Aufgaben.

Verabschiedung: 
Langjährige Gemeinderäte wurden geehrt
Die langjährigen Gemeinderäte Harald Haring und An-
drea Schefberger (zuletzt auch Gemeindevorständin) 
wurden von Bürgermeister Thomas Hoffmann und Vi-
zebürgermeister Thomas Plank feierlich verabschiedet 
und mit der Ehrennadel der Marktgemeinde Schatten-
dorf ausgezeichnet. 

Die Gemeinde bedankt sich für den engagierten, lang-
jährigen Einsatz und wünscht alles Gute für die Zukunft.

Natur: 
Fleißiger Biber im Einsatz

Bürgemeister und Vizebürgermeister mit Harald Haring und 
Andrea Schefberger 

Vor kurzem hat sich ein Biber in Schattendorf, beim 
Bach in der Zollhausstraße, angesiedelt und baut fleißig 
Dämme. Damit es mit den Anrainer:innen keine Prob-
leme gibt, wurde eine gute Lösung für Mensch und Tier 
geschaffen.
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Eltern-Kind-Zentrum:
Abwechslungsreiches Programm
von Eva Szivatz

Unter Eltern- Kind Zentrum, kurz EKIZ, versteht man 
stationäre Einrichtungen, in denen Eltern durch ab-
wechslungsreiche, familienergänzende Angebote 
im Familienalltag und in ihren elterlichen Aufgaben 
unterstützt werden. Es sollen soziale Kontakte der 
Eltern untereinander und der Kinder mit Gleichalt-
rigen in Gruppen ermöglicht werden. Dabei wird ein 
allgemeiner Bildungsauftrag erfüllt. 

Das EKIZ ist für alle Eltern, Großeltern und sonstige Be-
zugspersonen zugänglich. Es bietet allen Interessierten 
die Möglichkeit,  Freizeitaktivitäten in Anspruch zu neh-
men sowie Informations- und Kontaktmöglichkeiten. 

Umfangreiche Wochen- und Kursprogramme
Am neuen Standort in der Fabriksgasse 44 haben wir ein 
abwechslungsreiches Wochenprogramm erstellt und 
sind auch ständig bemüht neue externe Kursangebote 
zu organisieren. Unter der Woche ist es möglich, Yoga 
zu praktizieren, Babymassage zu besuchen und mit Ve-
rena Grath von Prima Musica zu musizieren.

Niederschwellige Angebote
Immer mittwochs von 15:00 – 17:00 Uhr findet der 
Spieltreff statt. Kostenlos und ohne Anmeldung ist es 
möglich, sich an einem Nachmittag mit Freunden und 
anderen Spielpartnern zu treffen. Dafür stehen die 
Räumlichkeiten des EKIZ zur Verfügung. Bei wärmeren 
Temperaturen werden wir die Treffen auch draußen or-
ganisieren (diverse Spielplätze, Freibad…)

Freitags in der Zeit von 9:00 – 11:30 Uhr findet das 
Eltern-Kind-Cafe statt. Bei kleinen Snacks für Groß und 
Klein können Kleinkinder frei spielen und die vorbereite-
te Umgebung erkunden und entdecken. Während unse-
re jüngsten Besucher ausreichend Platz haben, um sich 
zu drehen, zu rollen oder zu robben.

Fachvorträge für Eltern
Da wir als Eltern-Kind-Zentrum auch für die Erwachse-
nen da sind, findet im April ein Erste-Hilfe-Kindernot-
fallkurs in Kooperation mit dem Roten Kreuz bei uns 
am Standort statt.

Folgende kostenlose  Fachvorträge wollen wir hier schon 
vorankündigen:

Individuelle Kurse einmal im Monat
Einmal im Monat gibt es auch samstags für ältere Kinder 
die Möglichkeit, an individuellen Kursen teilzunehmen. 
Gut besucht waren unter anderem das Kürbis schnitzen, 
das Kekse backen und die Osterhasenwerkstatt. 

Und nicht zu vergessen, unser erster erfolgreicher Fa-
schingsumzug: Wir waren überwältigt von den zahlrei-
chen verkleideten großen und kleinen Besuchern, den 
unterschiedlichsten Fahrzeugen, den vielen Krapfen und 
den tollen Rückmeldungen. 

Aber auch für den bevorstehenden Frühling ist noch 
einiges geplant. Zum Beispiel eine Ostereiersuche, ein 
Theaternachmittag, Kino im Kopf mit Vorlesepatin Helga 
Bauer, ein Flohmarkt – und natürlich unser zweites KIDZ- 
Fest im Juni.

Nimm und Bring
Die „Nimm & Bring“-Zelle ist frei zugänglich und funk-
tioniert gleich wie das Konzept der Büchertelefonzelle. 
Nicht mehr benötigte Bücher oder Spielsachen können 
dort abgegeben werden und sich gleichzeitig Neues ge-
nommen werden. Viel Freude beim Ausprobieren der 
bereits vorhandenen Spielsachen!

Die neuen Räumlichkeiten in der Fabriksgasse.

„Trotzphase: Wie gehe ich bloß mit Wut und 
Aggression um?“  
von Mag.a Heike Podek
Wann: 12. April 2023 um 18 Uhr

„Stressfrei und entspannt sauber werden“  
von Mag.a Anna Bogner-Gombotz
Wann: 9. Mai 2023, vormittags
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Freiwillige Feuerwehr I: 
Zahlreiche Einsätze forderten die Florianis
„Allzeit bereit!“ ist der Leitspruch 
der Freiwilligen Feuerwehr. Dass 
dies auch in der Realität um-
gesetzt wird, zeigten die Feuer-
wehrfrauen und -männer der FF 
Schattendorf bei drei Einsätzen 
in den letzten Monaten.

Am 31.10.2022 kam es in Baumgar-
ten zu einer Gasexplosion in einer 
Wohnung. Zu den Aufgaben der FF 
Schattendorf, die ab 23:40 Uhr rund 
drei Stunden im Einsatz war, gehör-
ten die Personenrettung, die Unter-
stützung bei der Evakuierung der Be-
wohner sowie die Gasmessung. Eine 
Person konnte schwerverletzt, elf 
weitere unverletzt gerettet werden. 
Es waren die Feuerwehren Baum-
garten, Draßburg und Mattersburg 
beteiligt sowie Schattendorf mit 25 
Mitgliedern.

Am 21.11.2022 wurde die Unterstüt-
zung der FF Schattendorf bei einem 
Dachstuhlbrand im Pflegezentrum 
Draßburg angefordert. Zu den Tä-
tigkeiten zählten die Brandbekämp-

fung sowie das Öffnen des Daches. 
Bei diesem Einsatz waren fünf Feu-
erwehren – Baumgarten, Draßburg, 
Schattendorf, Mattersburg und Ze-
mendorf – vor Ort. Die Alarmierung 
erfolgte um 22:30 Uhr, nach rund 
fünf Stunden konnte „Brand aus“ 
gegeben werden. Aus Schattendorf 
waren 30 Feuerwehrfrauen und 
-männer im Einsatz.

Zu einem Fahrzeugbrand in der 
Baumgartnerstraße in Schattendorf 
eilten die Florianis am 20.1. dieses 
Jahres. Glücklicherweise gab es kei-
ne Verletzten, das Fahrzeug brann-
te allerdings vollständig aus. Die FF 
Schattendorf war mit 17 Mitgliedern 
für eine Dauer von rund 45 Minuten 
im Einsatz.

Die FF Schattendorf beim Fahrzeugbrand in der Baumgartnerstraße.

Am 18.2.2023, dem Faschingssams-
tag, konnte die Freiwillige Feuer-
wehr zahlreiche Besucher beim 
traditionellen Feuerwehrball begrü-
ßen. Rund 160 Gäste folgten der Ein-
ladung in den Gasthof Sonnenhof. 

Schon beim Eröffnungstanz, der von 
Feuerwehrmitgliedern präsentiert 
wurde, kam gute Stimmung auf. Bei 
unterhaltsamer Musik der „3er Par-
tie“ und einer lustigen Mitternachts-
einlage mit nachfolgender Tombola 
vergnügten sich die Ballgäste bis in 
die Morgenstunden.

Freiwillige Feuerwehr II: 
Gut besuchter Feuerwehrball

Der Eröffnungstanz der Feuerwehr- 
mitglieder war sehenswert.

Feuerlöscher-Über-
prüfung im Feuer-
wehrhaus
Abgabe der zu prüfenden Feuer-
löscher am 21.5. (9:30 – 11:00 Uhr) 
Abholung am 22.5. ab 17:00 Uhr

Jahresbilanz 2022
•	 112 Mitglieder, 
•	 davon 20 Feuerwehrjugend
•	 26 Einsätze
•	 4720 Stunden Einsätze
•	 Übungen, Schulungen,  

Besprechungen, Sitzungen, 
Instandhaltung Reparaturen 
usw.
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Gemeinsames Genussfest: 
1. Kogelberg Genusswandertag

Digitales Fundamt
NEU: Mit der digitalen Plattform  
fundamt.gv.at wird es in Zukunft 
einfacher, verlorene Gegenstände 
wieder zu bekommen. Bei einem 
Verlust können Betroffene online 
in einer zentralen Funddatenbank 
suchen und zusätzlich eine digita-
le Verlustmeldung erstellen. Dies 
ermöglicht es der zuständigen 
Fundbehörde, den Besitzer zu ver-
ständigen, sobald der verlorene 
Gegenstand gefunden wurde. Nä-
her Infos in der Gemeinde.

Die Gemeinden rund um unse-
ren Kogelberg haben sich für den 
diesjährigen Herbst ein beson-
ders Highlight ausgedacht: Der 
1. Kogelberg Genusswandertag 
wird am 9.9. um 9:09 Uhr für alle 
wander- und genussfreudigen 
Besucher:innen gestartet.

Bei einem gemeinsamen Genuss-
Fest wollen Schattendorf, Loipers-
bach, Rohrbach, Marz, Walbersdorf, 
Pöttelsdorf, Zemendorf, Draßburg 
und Baumgarten das regionale ku-
linarische Angebot sowie die ab-
wechslungsreiche landschaftliche 
Schönheit rund um den Kogelberg 
präsentieren. Die Erholung in der 
Natur, beschauliches Wandern und 
das Entdecken der Region rund um 
den Kogelberg und ihrer kulinari-
schen Köstlichkeiten stehen im Mit-
telpunkt dieser Veranstaltung. 

„Es wird für jeden etwas dabei sein“, 
so Bürgermeister Thomas Hoff-
mann, der gemeinsam mit den üb-
rigen Ortschefs an der Organisation 
beteiligt ist.  Bei einer gemütlichen 
Wanderung  über rund 20 Kilometer 
kann man bei allen 9 Stationen den 

Wanderpass abstempeln lassen und 
sich damit eine kleine Auszeichnung 
für die sportliche Leistung abholen. 
Außerdem werden bei jeder Station 
ein abwechslungsreiches Unterhal-
tungsprogramm (Musik, Kinderpro-
gramm usw.) für Jung und Alt sowie 
lokale Schmankerl angeboten, da-
mit die Gäste wieder Kraft tanken 
können.“

Wer es gemütlicher angehen möch-
te, kann bei Bedarf die weitere 
Wegstrecke oder den Heimweg mit 
dem Shuttle-Service zurücklegen. 
So kann jeder selbst entscheiden, 
wie weit er wandern möchte. Die 

Strecke ist großteils kinder- und se-
niorenfreundlich gestaltet. Weitere 
Informationen zur Route sowie zum 
Programm folgen.

1. Kogelberg  
Genusswandertag
9. September 2023

9 Gemeinden: Schattendorf, 
Loipersbach, Rohrbach, Marz, 
Walbersdorf, Pöttelsdorf, Zemen-
dorf, Draßburg und Baumgarten

Beginn: 9:09 Uhr in jeder  
der teilnehmen Gemeinden

Am 9. 9. steht die Region Kogelberg ganz im Zeichen des genussvollen Wanderns.
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7203 Wiesen • Hauptplatz 13,
Telefon: 02626/81433 • Fax: 83798 
Niederlassung Breitenau • Betriebsgebiet • Objekt 3
Telefon 02635/65362 • Fax: 64688

www.pfister-pflaster.at

Tätigkeitsbereich:
- Pflasterungen mit Natur- und Betonsteinen
  (Terrassen, Zufahrten, Höfe, Wege)

- Herstellung von Stiegen- u. Gehweganlagen

- Plattenverlegungsarbeiten

- Grabungs- und Kanalisationsarbeiten

- Abtrag- u. Oberbauarbeiten

- Wandverkleidungen und Einfriedungen

- Schwimmbadumrandungen und Böschungen

- Asphaltierungsarbeiten

VS Schattendorf: 
Verkehrserziehung mit Spaß und Action

Für die Erst- und Zweitklässler der VS gab es „Verkehrs-
erziehung mal anders“: Ohne erhobenen Zeigefinger, 
sondern mit viel Humor und rasantem Fahrspaß brachte 
ihnen der ÖAMTC wichtige Themen wie das Überqueren 
der Fahrbahn mit und ohne Zebrastreifen, die Bedeu-
tung der Sichtlinie und das richtige Anschnallen im Auto 
näher.  So mancher Erwachsene kann sich nun an unse-
ren jungen Verkehrsexperten ein Beispiel nehmen.

Bild links: Das Team des ÖAMTC macht Verkehrserziehung auf 
spielerische  und humorvolle Art.

Mittelschule Schattendorf: 
Gewaltprävention in digitalen Medien
Zwei Experten der Exekutive gestalteten mit der dritten 
und vierten Klasse der MS Schattendorf eine dreiteili-
ge Workshop-Reihe zum Thema Gewaltprävention. Die 
Jugendlichen lernten viel Wissenswertes zum Jugend-
schutzgesetz, erarbeiteten Strategien für ein positives 
Miteinander und übten zivilcouragiertes Verhalten im All-
tag. Ein sehr ertragreiches Projekt der Präventionsbeam-
ten der Polizei Mattersburg für unsere Schüler:innen.

Bild rechts: Die Experten für Jugendprävention mit den  
Schüler:innen der dritten und vierten Klasse.

Das Gewaltpräventionsprogramm „Click & Check“ befasst sich 
mit der Förderung eines verantwortungsvollen Umganges mit 
digitalen Medien. 
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Mittelschule Schattendorf: 
Auszeichnungen für besondere Leistungen

Ende Jänner war die Mittelschule bei der Burgenland-Extrem- Tour School of Walk mit dabei. Es wurden rund 30 km zurückgelegt.

Für die hervorragende Arbeit und die besonderen Pro-
jekte wurde die Mittelschule mehrfach ausgezeichnet: 
Fachlehrerin Andrea Rauner übernahm eine Tafel des 
Bildungsministeriums für die herausragenden Projek-
te im Bereich der Digitalisierung, Fachlehrerin Barbara 
Landstetter die ÖKOLOG-Urkunde für die bereits zehn-
jährige Mitgliedschaft und Fachlehrer Michael Meth 
freute sich über eine Urkunde für die Teilnahme am 
School of Walk. 

27 unserer Schüler:innen nahmen Ende Jänner an der 
Burgenland-Extrem-Tour teil und schafften es, 30 Kilo-
meter am Neusiedler See zurückzulegen! Eine wirklich 
beachtliche Leistung! Wir sind sehr stolz auf alle diese 
Auszeichnungen! Direktorin Petra Leitgeb und die Fachlehrer:innen Michael Meth, 

Barbara Landstetter und Andrea Rauner.

Faschingsfeier und Kino

„So sollte es öfter sein in der Schule“, meinte ein Schüler 
nach dem Faschingsfest. Am Faschingdienstag tummel-
ten sich viele lustige Faschingsnarren im Schulhaus, die 
diesmal einen „Popcorn-Kinotag“ erleben durften. An 
der Kinokasse konnten zuerst Karten abgeholt werden, 

Fasching in der Mittelschule: Schüler:innen und Lehrpersonal kamen in lustigen Verkleidungen zum Unterricht.

danach gab es selbstgemachtes Popcorn und dann ging 
es ab zum Filmschauen. Versüßt wurde der Tag noch mit 
köstlichen Ostermayer-Krapfen, die dankenswerterwei-
se von Frau Tschürtz gespendet wurden.
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Pilotprojekt „Jedes Kind soll schwimmen lernen.“
An drei Tagen nach den Weihnachtsferien war das In-
die-Schule-Gehen für die Drittklässler der Volksschule 
besonders aufregend. Der Sportunterricht wurde im 
Rahmen des Pilotprojekts vom Land Burgenland ins 
Hallenbad Eisenstadt verlegt. Mit viel Freude und Elan 
machten die Kinder dort ihre ersten Schwimmabzei-
chen. Eine tolle Leistung!

Die Teilnehmer:innen des Schwimmkurses hatten Spaß.

Eine weitere Klasse der VS Schattendorf wurde mit einer 
modernsten interaktiven Tafel ausgestattet. Diesmal 
freut sich Frau Lehrerin Elisabeth Bierbaum mit den 
Kindern ihrer 2b-Klasse über den Neuzugang. Jetzt kann 
auch in dieser Klasse digital gearbeitet werden. 

Weiters wurden neue Tische und Sessel, die das ergo-
nomisch richtige Sitzen und die Körperhaltung der Kin-
der fördern sollen, geliefert! Die Kinder und die Lehr-
personen der VS bedankten sich bei Bürgermeister 
Thomas Hoffmann und der Gemeinde für die Neuan- 
schaffungen. So können wir richtig toll lernen! Direktorin Petra Leitgeb, Klassenlehrerin Elisabeth Bierbaum 

und die Kinder der 2b-Klasse freuen sich über die neue Tafel.

VS Schattendorf:
Modernes Volksschulleben

Schifoan is des Leiwondste ...
Ende Feber verbrachten die Schüler:innen der VS und MS 
Schattendorf gemeinsam mit einem Lehrerteam unter 
der Leitung von Prof. Lukas Jandl und einigen Eltern zwei 
coole Schitage im Schigebiet Mönichkirchen-Mariensee.
Gute Pistenverhältnisse, leichte, mittlere und anspruchs-
volle Abfahrten sowie ein gut organisiertes Ausleih- 
system boten eine willkommene Abwechslung vom 

Schulalltag für die Wintersportler. Beim Schifahren ver-
braucht man einige Energiereserven, diese wurden aber 
beim Mittagslunch wieder aufgetankt. Dabei kam auch 
der Spaßfaktor nicht zu kurz. 
Alles in allem – ein gelungenes, genussvolles, gemeinsa-
mes Wintersporterlebnis von Jüngeren und Älteren!

Die Teilnehmer:innen des Schi-Tages der Volks- und Mittelschule hatten mit dem Wetter und den Pistenverhältnissen Glück.
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Kinderpolizei im Einsatz!

Die eifrigen Kinderpolizisten mit Inspektor Emmerich Ecker.

Inspektor Emmerich Ecker zählt seit Jahren zum „Schulin-
ventar“ der VS Schattendorf. Zum Thema „Kinderpolizei“ 
wurden von ihm wieder viele offene Fragen der Schul-
kinder aus der 3. Klasse professionell beantwortet und 
es wurde begeistert mitdiskutiert. Weiters wurde prakti-
sches Wissen über die Polizei und richtiges Verhalten in 
schwierigen Situationen vermittelt. Denn Gefahren kann 
es an vielen verschiedenen Orten geben – der Trick ist, 
dass Kinder diese Gefahren sehen und auch erkennen. 
Die VS bedankt sich für die ausgezeichnete Zusammen-
arbeit!

Richtiges Verhalten, laut Schreien und Hilfe holen – das 
lernt man in einem dreiteiligen Selbstverteidigungskurs 
mit Kickboxtrainer Michael Gerdenitsch, der Selbst-
behauptungs- und Gewaltpräventionsprogramme an 
Schulen  unterrichtet. Die Kunst „sich zu wehren“ liegt 
ausschließlich in der „Schocküberwindung“. Dies ist 
auch der Inhalt eines jeden Kurses. Die Kinder werden 
über Rollenspiele mit Gefahrensituationen konfrontiert 
und zum Reagieren herausgefordert. Der Elternverein 
der VS finanzierte diesen wertvollen Kurs für alle Kinder, 
der im Jänner abgehalten wurde.

Trainer Michael Gerdenitsch mit den Kindern.

Selbstverteidigung für die Volksschüler

Mit der Raaberbahn unterwegs

Die erste Klasse wurde zu einer besonderen Lese-Zug-
Fahrt von der Raaberbahn und Bildungslandesrätin Da-
niela Winkler eingeladen. Vom Bahnhof Schattendorf 
ging es über Sopron bis nach Deutschkreutz und wieder 
retour. 

Mit dieser Aktion sollen schon die Jüngsten auf die Nach-
haltigkeit im Straßenverkehr aufmerksam gemacht wer-
den. Während der Zugfahrt gab es eine Lesung und ein 
Buchgeschenk für alle Kinder, dazu eine gute Jause.

Klassenlehrerin Claudia Ostermayer mit den Schülerinnen.

SCHON GEWUSST?
Die Volksschule Schattendorf 
hat eine tolle und informative 
Webseite! Einfach mal rein-
schauen!

Scan me
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Sportverein Schattendorf:
Nach schlechtem Auftakt: Wagentristl nicht mehr Trainer
von Alexander Bernhardt

Der SVS ist bereits seit Anfang Jänner aus dem Winter-
schlaf erwacht und hat sich in acht intensiven Wochen 
auf die Frühjahrssaison vorbereitet. Zwischen 25 und 
30 Spieler waren, auch bei winterlichen Verhältnissen, 
dabei und holten sich die notwendige Fitness für die 
kommenden intensiven Monate. Erfreulich ist, dass bei-
de Teams sukzessive verjüngt wurden und aufgrund der 
Kaderstruktur eine zukunftsträchtige Mannschaft her-
anwächst. Insbesondere aufgrund dieser Tatsache ist 
es wichtig, dass der Verbleib in der Burgenlandliga ge-
sichert werden kann. 

Leider ging der Saisonauftakt mit zwei Niederlagen ge-
hörig daneben und es musste die sehr erfolgreiche Zeit 
mit Cheftrainer Alfred Wagentristl beendet werden. 

Durch diesen Impuls erhofft sich die Vereinsführung 
eine Trendwende herbei zu führen, wenngleich derarti-
ge Schritte immer einen negativen Beigeschmack haben. 

Neben dem Betrieb im Erwachsenenbereich laufen 
beim SVS derzeit schon die Vorbereitungen auf die ge-
planten Festivitäten, und der Nachwuchs verlegt den 
Trainingsbetrieb auch schon von der Halle auf das Grün 
des Grenzstadions. 

„Nach der langen Pause gilt es im gesamten Verein wie-
der auf Meisterschaftsmodus zu drehen. Ich bin über-
zeugt, dass mit den steigenden Temperaturen sowohl 
bei den Fans und den Funktionären auch der Fußball-
hunger wieder wächst und gemeinsam die Ziele erreicht 
werden können“. 

Die Kampfmannschaft der Saison 2022/23. Nach dem Ausscheiden von Trainer Wagentristl wird an einer neuen Lösung gearbeitet.

Save the date!

06. Mai 2023: Heimspiel des SVS 
mit Vollmondparty! 

Wir freuen uns auf Euer  
Kommen! Informationen zum SVS, zu den  

aktuellen Spielen und Ergebnissen 
gibt es auf dieser Webseite!
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Lange Nacht der  
Kirchen
Am 02. Juni findet auch in der 
Schattendorfer Pfarrkirche die 
Lange Nacht der Kirchen statt. 
Von 17:00 bis 22:00 Uhr wird ein 
tolles Programm geboten. 

Neue Post- 
Öffnungszeiten
MO: 	 08:00 - 12:00 Uhr

DI:	 08:00 - 12:00 Uhr

MI:	 12:00 - 16:00 Uhr

DO:	 08:00 - 12:00 Uhr

FR:	 09:00 - 13:00 Uhr

Umfangreichere Post-Öffnungs-
zeiten können aufgrund der der-
zeitigen Personalsituation im 
Gemeindeamt leider nicht ange-
boten werden.

Gelber Sack
Die Gruppe BMV/UDB übernimmt 
nach der Insolvenz der Fa. Hackl 
ab 1.3.2023 die „Gelbe-Sack-
Sammlung“ in den Gemeinden 
der Bezirke Mattersburg und Ei-
senstadt.

Damit ist die Entsorgungssicher-
heit in den betroffenen Gemein-
den auch weiterhin gewährleistet.
Durch die nahtlose Übernahme 
der Sammlung der Leichtverpa-
ckungen durch den UDB kommt 
es für die Haushalte in unserer 
Gemeinde zu keiner Änderung.

Die Haushalte werden aber drin-
gend ersucht, die Gelben Säcke am 
Entsorgungstag unbedingt bereits 
um 7 Uhr am Fahrbahnrand der 
Entsorgungsroute zur Abfuhr be-
reitzustellen. Nur dann ist die Ent-
sorgungssicherheit gewährleistet.

KURZ NOTIERT:Sportverein Schattendorf:
Nach schlechtem Auftakt: Wagentristl nicht mehr Trainer

Am Faschingsdienstag feierten die Kinder im Kindergarten traditionell das 
Faschingsfest. Zur Jause gab es einen leckeren Faschingskrapfen gesponsert 
von der Gemeinde Schattendorf.

Kindergarten: 
Lustiges Faschingsfest

Fussball-Nachwuchs:
Moderne Webseite für die Juniors
Die Nachwuchsabteilung des heimi-
schen Fußballs konnte vor kurzem 
mit einer modernen Webseite on-
line gehen. Auf www.spg-juniors.at 
werden aktuelle News, Spieltermine, 
Fotos von Veranstaltungen sowie 
Infos über Teams und Trainer zur 
Verfügung gestellt.

Einfach mal reinschauen:

Scan me

Infrastruktur: 
Sanierung der Wasserleitung
Der Wasserleitungsverband Nörd-
liches Burgenland beabsichtigt, die 
Transportleitung und die Ortsnetz-
wasserleitung sowie die Hausan-
schlüsse in der Mattersburgerstraße 
und dem Europaweg zu erneuern.
Diese Arbeiten sind auf Grund von 
Rohrbrüchen und des Material- 
alters notwendig. Die Sanierung soll 

künftige Gebrechen vorbeugen. Die 
Arbeiten werden voraussichtlich in 
der Zeit von 20. März 2023 bis Ende 
August 2023 von der Firma Strabag 
AG durchgeführt. Im Zuge dieser 
Bauarbeiten kann es zu Verkehrsbe-
hinderungen und kurzfristigen Was-
serabsperrungen kommen. 
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Florian Kanitschar studierte an der TU Wien Technische 
Physik und Technische Mathematik (Doppelstudium) 
und konnte am 20. Oktober 2021 Physik und am 1. De-
zember 2022 Mathematik jeweils mit ausgezeichnetem 
Erfolg abschließen. Am 12. Dezember bekam er im Rah-
men der feierlichen Sponsion seine  zwei Dipl.-Ing.-Titel 
verliehen.

Da er sich auf Quantenkommunikation und Quanten-
kryptographie spezialisiert hatte, war er von Jänner 2022 
bis August 2022 auch deswegen zu einem Forschungs-
aufenthalt  in Kanada am Inistutite for Quantum Com-
puting in Waterloo. Seit Oktober macht er sein Doktorat 
in Technischer Physik an der TU.

Doppelstudium:
Florian Kanitschar

Erfolgreich!

Dipl. Ing., Dipl. Ing. Florian Kantischar, BSc, BSc

Andrea Grabner
Andreasweg 2 . 7022 Schattendorf

Tel. 0043 650 25 04 811
E-Mail: tantedea@bnet.at

Web: www.tantedea.at

Abschlussprüfung:
Maximilian Amminger, BA
Maximilian Amminger konnte die Grundausbildung für 
Gemeindebedienstete – neben seinem berufsbeglei-
tenden Masterstudium an der FH-Burgenland mit Ab-
schluss 2023 – erfolgreich in der Mindestzeit absolvieren 
und mit Auszeichnung abschließen.

Nach zwei  Jahren als Büroleiter wurde er im November 
2022 vom Gemeinderat einstimmig zum Amtsmann der 
Marktgemeinde Schattendorf bestellt. 

Maximilian Amminger, BA
Wir gratulieren 
recht herzlich!
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Flurreinigung: 
Müllsammeln im Zeichen des Klimaschutzes
Die diesjährige Flurreinigung fand 
am 18.03.2023 statt. Zahlreiche Ver-
eine und Privatpersonen beteiligten 
sich an der groß angelegten Aktion. 
Mehr als 150 freiwillige Helfer:in-
nen, darunter viele Kinder, rückten 
zum großen Saubermachen aus. 

„Mit dem Einsammeln des achtlos 
weggeworfenen Mülls sorgen wir 
nicht nur wieder für eine saubere 
Landschaft, sondern setzen auch 
ein starkes Zeichen gegen den un-
bedachten und rücksichtslosen 
Umgang mit unserer Umwelt“, so 
Bürgermeister und Initiator Thomas 
Hoffmann.

Zahlreiche Schattendorfer:innen fanden sich um 9:00 Uhr beim Gemeindeamt ein.

Broschüren
Visitenkarten

Bücher 
Etiketten

Folder
Kataloge 
Rollups 

Werbetafeln
Sticker 

Bodenkleber
Banner 

Kataloge
T-Shirts 
Taschen
Kappen
u.v.m.

Broschüren
Visitenkarten

Bücher 
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Werbetafeln
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Bodenkleber
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Kataloge
T-Shirts 
Taschen
Kappen
u.v.m.

Die fleißigen Helfer bei der Flur- 
reinigung.

Im Anschluss gab es eine kleine Stärkung.

Hopsi Hopper:
Schwimmkurse im Sommer
Priorität in den Schwimmkursen ist 
es, den Teilnehmer:innen den siche-
ren Umgang im und neben dem Ele-
ment Wasser näher zu bringen. Den 
Kindern werden auf spielerische Art 
und Weise die ersten Schwimmtem-
pi beigebracht bzw. wird in weiterer 
Folge an der korrekten Schwimm-
technik gearbeitet, um ein sicheres 
Bewegen der Jüngsten im Wasser zu 
fördern.

Um einen Schwimmkursplatz bei 
der ASKÖ Burgenland zu buchen, ist 
es notwendig, das Kind online – ab 
02.05.2023 – anzumelden

17.07.2023 – 21.07.2023: Anfänger
24.07.2023 – 28.07.2023: Fort- 
geschrittene

Scan me
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Man kann Menschen nichts lehren, 
man kann ihnen nur helfen, 

Dinge in sich selbst zu erkennen. 

So individuell, wie ein jeder Mensch ist, so 
individuell und vielfältig sind auch die Gründe 
für eine Psychotherapie. 

Meine Schwerpunkte: 
- Burnout   - Zwangsstörungen
- Selbsterfahrung  - Depression 
- Supervision  - Angststörungen
- Traumatische Krisen 
- psychosomatische Beschwerden

Galileo Galilei

www.elisabethgrasl.at | 02686/24456

Jungunternehmer: 
Sittichzucht Bierbaum

Die Sittichzucht von David Bierbaum gibt es bereits seit 
2017. Es gibt Rosellasittiche, Zebrafinken, Wellensittiche, 
Nymphensittiche und kleine Papageien genannt „Unzer-
trennliche“. David kümmert sich rund um die Uhr um 
die Versorgung der Tiere und bietet ihnen ein sicheres  
Zuhause. 
Kontakt: E-Mail: office@sittichzucht-bierbaum.at oder  
Tel. 0664/4911769

Tennisverein: 
Saison startet in Kürze

Die Tennissaison 2023 kommt mit großen Schritten nä-
her. Die Instandsetzungsarbeiten werden in den nächs-
ten Tagen beginnen, sodass wir, je nach Witterung, die 
Plätze gegen Mitte April zum Bespielen freigeben kön-
nen. Wir freuen uns auch heuer wieder neue Mitglieder, 
egal ob jung oder alt, begrüßen zu dürfen! Schnuppern 
ist selbstverständlich jederzeit kostenlos möglich, auch 
Testschläger stehen zum Ausprobieren gratis zur Verfü-
gung.

Der ASKÖ TC Schattendorf nimmt heuer von Mai bis Sep-
tember mit 14 Mannschaften (Jugend, Damen, Herren + 
Senioren) an der burgenländischen Tennismeisterschaft 
teil. Als sportlicher Höhepunkt wird die BTV-Jugend- 
landesmeisterschaft von 25. – 27. August auf unserer 
Anlage ausgetragen.

neuer Vorstand:
Jugendverein wieder aktiv

v.l.n.r.: Vizebürgermeister Thomas Plank, Marco Pinter, David 
Bierbaum, Gemeindevorständin Yvonne Übelbacher, Alexan-
der Guttmann und Bürgermeister Thomas Hoffmann

Vor kurzem hat sich der Jugendverein Schattendorf neu 
aufgestellt. Mit Alexander Guttmann, David Bierbaum 
und Marco Pinter haben sich drei engagierte Jugendliche 
gefunden, die die Geschicke des Vereins leiten werden.
Der Verein wird sich in Zukunft um die Anliegen der 
Schattendorfer Jugend kümmern.
Veranstaltungen sind in Planung. Weiters wollen die Ver-
antwortlichen ein „Jugendparlament“ durchführen. Dies 
ist eine Möglichkeit für Jugendliche, sich aktiv politisch 
einzubringen. Unterstützt wird das Team von Vizebür-
germeister Thomas Plank und Gemeindevorständin 
Yvonne Übelbacher, die gleichzeitig als Ansprechpartne-
rin fungiert. 
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35 Jahre Rotes Kreuz sind nun genug ...
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Erwin Pinter

Hauptstraße 135 | 7022 Schattendorf
Tel. 0699 11 49 40 11
E-Mail: erwin.pinter@bnet.at

Als 1956 aufgrund der Revolution die Flüchtlingswelle 
aus Ungarn Österreich erreichte, erlebte ich die Arbeit 
der Rotkreuzhelfer hautnah! Damals nahm ich mir vor, 
wenn es möglich ist, werde ich in dieser Organisation 
auch mitarbeiten.

Doch erst 1971 war es soweit, unter Oberschulrat Jo-
hann Hatvan, der damals die Ortsstelle Schattendorf lei-
tete, trat ich als aktiver Mitarbeiter dem Roten Kreuz bei, 
zusammen mit meiner Gattin Ingeborg.

Nach dem Pensionsantritt von Oberschulrat Hatvan 
übernahm ich als sein Nachfolger die Ortsstelle. Mit 
einer kurzen Unterbrechung, in der Irene Haring die 
Ortsstelle leitete, sind es nun 35 Jahre, in denen ich als 
ehrenamtlicher Ortsstellenenleiter tätig war. Ebenso 
war ich in der Bezirksstelle Mattersburg als Rettungs-
fahrer und Kolonnenkommandant tätig und auch bei so 
manchen Auslandseinsätzen aktiv dabei. Ebenso in der 
Flüchtlingshilfe und -versorgung 1989 und Weihnachten 
1990 in Rumänien war ich im Einsatz.

Damals, in den 80er und 90er Jahren, gab es noch die 
Ortsstellen-Jahressammlung, bei der Mitarbeiter der 
Ortsstelle in Schattendorf von Haus zu Haus gingen und 
Spenden sammelten. Ebenfalls in dieser Zeit wurden 
noch  jahrelang die Altkleidersammlungen im Ort durch-
geführt, bei denen wir durch die Bereitstellung von Fahr-
zeugen der Gewerbetreibenden unterstützt wurden, um 
all die vielen Säcke mit Altkleidern und –schuhen zur 
Sammelstelle bringen zu können.

Die wichtigsten Aktionen damals, und das ist bis heute 
noch die wichtigste Aktion, durch die kranken Menschen 
geholfen wird, war und sind die Blutspendeaktionen, die 
in den 70er Jahren einmal, später dann dreimal jährlich 
organisiert wurden. Mit meinem Team, welches jahre-
lang treu mithalf, diese Aktionen klaglos durchzuführen, 
konnten wir bis heute über 10.000 Blutkonserven an die 

Blutspendezentrale überge-
ben. Hier muss ich auch den 
vielen Spendern danken, die 
in diesen Jahren ihr Blut für 
die Mitmenschen gegeben 
haben.

Nun aber ist es genug, es 
wurde Zeit, für eine junge, 
sehr engagierte und tatkräfti-
ge Frau Platz zu machen. Mit 
Sonja Erhardt wird es neue 
Impulse geben, neue Aktionen neben den altbewährten 
werden die Rotkreuz-Aktivitäten in der Gemeinde zu 
schönen und guten Erfolgen führen. Meiner Nachfolge-
rin wünsche ich alles erdenklich Gute und Freude und 
Erfolg mit ihrer Tätigkeit – aus Liebe zum Menschen!

von Walter Rossmann

Nächster Blutspendetermin:
2.6.2023 15:00 – 20:00 Uhr
im Feuerwehrhaus

neuer Vorstand:
Jugendverein wieder aktiv
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Schattendorf trauert
21.12. 	DI Trimmel Jürgen (1980), 		
	 Sonnengasse 7
01.01. 	Grafl Paul (1936), 			 
	 Mattersburgerstraße 42
06.01. 	DI Zeltner Engelbert (1951), 	
	 Mattersburgerstraße 145
17.01. 	Trimmel Wilhelm (1951), 		
	 Baumgartnerstraße 1
26.01. 	Mag. Dr. Tranker Brigitta (1940), 	
	 Wien
05.02. 	Bauer Herbert (1943), 		
	 Baumgartnerstraße 55
08.02. 	Schuber Doris (1972), 		
	 Millenniumsgasse 6
16.02. Hötschl Hildegard (1961) 		
	 Mattersburg
20.02. 	Pichler Günther (1942), 		
	 Baumgartnerstraße 69

Veranstaltungstipps im April und Mai:

6.4.	 Vortrag Bräuche, Glaube, Aberglaube in der Schuh-Mühle
8.4.	 Ostereier-Suche im EKIZ
9.4.	 5:00 Uhr Auferstehung, 9:00 Uhr Hl. Messe
14.4.	 Ausstellungseröffnung Maria Biribauer in der Schuh-Mühle
29.4.	 Keramikworkshop Fritz Wagner in der Schuh-Mühle
30.4.	 Dämmerschoppen und Familienfackelumzug der SPÖ
13.5. 	 10:00 Uhr Firmung
21.5. 	 10:00 Uhr Erstkommunion

 Änderungen vorbehalten.

Wir gratulieren!
Geburten

30.01. 	Michalitsch Paula, Steinbreit-	
	 gasse 35a
06.02. 	Grafl Maja, Plankengasse 8
11.02. 	Trimmel Eva, Arbeiterg. 153/3/6
13.03. 	Schöll Tim, Hyrtlgasse 48

Goldene Hochzeit

24.02. 	Grafl Eva u. Josef, Hyrtlgasse 1

Diamantene Hochzeit

16.02. 	Pinter Erna u. Alfred, Matters-	
	 burgerstraße 121

50. Geburtstag

03.01. 	Trimmel Erika, Fabriksgasse 49
11.01. 	Ing. Gerdenitsch Bernd, Wohn-	
	 park 3/6
16.01. 	Macheiner Belinda, Hauptstr. 58
24.01. 	Juhasz Samuiel, Bahnhofstr. 16/4
30.01. 	Schreiber Christian, Haidspitzg. 3
14.02. 	Reichl Günther, Arbeiterg. 131
28.02. 	Grasl Jürgen, Haidspitzgasse 4
03.03. 	Unger Hannes, Fabriksgasse 17
07.03. 	Jäger Helmuth, Haidspitzgasse 10
15.03. 	Lampl Eva, Plankengasse 5

60. Geburtstag

04.01. 	Trimmel Kurt, Arbeitergasse 119
15.01. 	Tschürtz Michaela, 	Millenniums-	
	 gasse 11
16.01. 	Barilits Elisabeth, Kräftenweg 36
17.01. 	Bönisch Michael, Fabriksg. 27a

20.01. 	Grasl Ildiko, Fabriksgasse 2a
21.01. 	Grafl Wolfgang, Burgenlandstr.  4
24.01. 	Gissenwehrer Sabine, Dr. Theo-	
	 dor Körner Gasse 18
27.01. 	Koch Anita, Gartengasse 35
27.01. 	Pinter Elisabeth, Arbeitergasse 22
28.01. 	Strommer Elisabeth, Neubaug. 10
04.03. 	Bönisch Waltraud, 	Fabriksg. 27a
05.03. 	Schütz Martha, Fabriksgasse 47
21.03. 	Grafl Silvia, Steinbreitgasse 21
21.03. 	Kolonovits Werner, Hyrtlgasse 25
30.03. 	Primes Martina, Feldgasse 41

70. Geburtstag

02.01. 	Pinter Christine, Sportplatzg. 13
09.01. 	Müllner Johann, Dr. Semmelweis 	
	 Str. 43
23.01. 	Szutner Waltraude, Millenniums-	
	 gasse 1
17.02. 	Rauhofer Walter, Dr. Semmelweis 	
	 Str. 1
23.02. 	Ing. Guttmann Josef, Zollhaus-	
	 straße 40
11.03. 	Grafl Josef, Neugasse 33
17.03. 	Müllner Gertrude, Jubiläumsstr. 6

80. Geburtstag

30.01. 	Grafl Theresia, Gartengasse 92
22.02. 	Lotter Erika, Baumgartnerstr. 53
24.02. 	Pinter Gerhart, Arbeitergasse 8
27.02. 	Pinter Reinhard, Arbeiterg. 153/1/1

Personenstandsfälle berücksichtigt bis 
21.03.2023

85. Geburtstag

10.02. 	Grafl Maria, Fabriksgasse 1
23.02. 	Afanasenko Hanna, Steinbreit-	
	 gasse 136
19.03. 	Trimmel Josef, Arbeitergasse 59

90. Geburtstag

17.01. 	Schefberger Margarethe, 		
	 Mattersburgerstraße 25
	

Weitere Veranstaltungstermine 
finden Sie im Veranstaltungs- 
kalender und auf der Webseite der 
Marktgemeinde Schattendorf unter 
www.schattendorf.at
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